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Pierre qui roule (beurl.). — Redaktionsschluß: Am 1. jeden Monats.

Expedition, Inseraten- und Abonnements-Annahme : a
BUCHDRUCKEREI WINTERTHUR VORM. O.BINKERT, WINTERTHUR

Erscheinend
am 2. Dienstag jeden Monats

Inserate:
50 Cts. per lspaltige Nonp.-Zeile

No. 8
des XXVI. Jahrganges der
„Schweiz. Geometerzeitung".

14. August 1928
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Unentgeltlich für Mitglieder des
Schweiz. Geometervereins

Einführung in die Vektorrechnung und die
vektorielle Ausgleichung.

Von Prof. F. Baeschlin.
(Fortsetzung.)

Wenn wir den Anfangspunkt des Vektors als fest annehmen, so
kommen nur die Aenderungen b) und c) in Betracht. Der Endpunkt
des Vektors erleidet bei gleichzeitigem Auftreten dieser beiden Aenderungen

eine vektorielle Verschiebung, die wir nun untersuchen wollen.
Eine différentielle Streckung des Vektors 3t kommt auf eine

différentielle Aenderung des Betrages A, d. i. dA hinaus, wobei aber die
Streckung ein Vektor mit der Richtung von 3t, oder gleichbedeutend
von 3t ist.

Die différentielle Streckung ist daher
dA " I.

Eine reine Drehung des Vektors 3t um den Winkelbetrag dw ergibt
am andern Ende des Vektors eine Querverschiebung, die ihrem Betrage
nach gleich ist

A ¦ dw.
Aber auch diese Querverschiebung ist ein Vektor, dessen Richtung

mit der Bichtung des zu 3t senkrechten Einheitsvektors 131 zusammenfällt.

Die Querverschiebung ist daher
A ¦ dw ¦ i3I.

3t vermag wegen der Konstanz seiner Länge (eins) lediglich seine

Richtung zu ändern. Gemäß Fig. !3 ist die Aenderung bestimmt durch
[df • 31.

Die Größe jd3I ist gleichbedeutend mit dw
dw |d3Tj
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